
� FRAUEN. Trends

01 Glam-Rock
Woher kommt er? Glam Rock ist eine Stilrichtung aus den 

frühen 70ern. Musiker wie David Bowie erfanden einen schillern-

den, verwegenen Look, der wieder Farbe in die Mode brachte. 

Wie trägt man ihn? Kombiniert werden coole Bikerboots, 

Nieten und dunkle Lederjacken mit edlen Stoffen, femininen

Drucken und extravaganten Glitzersteinen. Ein besonderes Lieb-

lingsstück der Trendsetter ist übrigens der Uniformblazer mit 

Pagodenschultern, Paspeln und aufwändig verarbeiteten Knopf-

löchern.

Wer kann ihn tragen? Eigentlich jeder. Aber Vorsicht: Im 

Büro sollte diese Stilrichtung nicht übertrieben und mit ein 

paar Basics ergänzt werden.

02 Chino-Pants
Woher kommt sie? Der Begriff Chino bezeichnet eine Hose 

aus leichtem Baumwolltwill. Ihren ersten Einsatz erlebte sie als

militärisches Kleidungsstück im spanisch-amerikanischen Krieg

Ende des 19. Jahrhunderts. 

Wie trägt man sie? Ob sportlich mit Sneakers und T-Shirt oder

elegant mit Bluse und High Heels – Chinos lassen sich vielfältig

kombinieren.

Wer kann sie tragen? Alle – auch die Männer.

03 Bohème-Stil
Woher kommt er? Der Bohème-Stil ist ein Mix aus Hippie 

Style, Ethno-Look und Vintage-Elementen. Farbenfrohe Muster,

edle Materialien und Stickereien sind die Zutaten. Der Begriff

«Bohème» stammt vom französischen «bohémien» und bezeich-

nete ursprünglich Zigeuner.  

Wie trägt man ihn? Unterschiedliche Stoffe und Stile werden

miteinander gemixt und verleihen dem Ganzen eine individu-

elle, authentische Note. Fransenschals im Gipsy Style und 

dekorativer Schmuck runden das Outfit ab.

Wer kann ihn tragen? Individualisten mit dem Mut, auch 

mal etwas anderes zu probieren. 

04 Boyfriend-Style 
Woher kommt er? Weite, locker sitzende Kleidung, die bei IHR

so aussieht als hätte sie in SEINEM Schrank gestöbert – der Boy-

friend Style gilt als Gegentrend zum verspielten Mädchen haften.    

Wie trägt man ihn? Wichtig ist die richtige Hose – im verwa-

schenen Used-Look und am Saum hochgekrempelt. Damit das

Outfit nicht zu maskulin wirkt, mit weiblichen Accessoires 

vervollkommnen.

Wer kann ihn tragen? Frauen, die nicht zu klein sind – sonst

wirkt die Silhouette unförmig.

Das ist Trend!
Modefrühling 2010
Welche Hosen gehören jetzt unbedingt in den
Kleiderschrank? Und warum lohnt es sich, die
Garderobe des Mannes genauer zu inspizieren?
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